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Für die Aufstellung des Kalendariums bitten wir alle Vereinsvorstände und Institutionen von Unterkochen, Termine 
ab dem 1. Halbjahr 2022 sowie Jubiläen in den nächsten Jahren und vorgesehene Großveranstaltungen einzurei-
chen.
 

Wir bitten darum, Veranstaltungen im 
Stadtbezirk Unterkochen an das
Bezirksamt Unterkochen baldmöglichst,
bis spätestens 15. November 2021,
schriftlich mitzuteilen.

 
Gerne kann die Eingabe online unter http://www.aalen-unterkochen.de/veranstaltung-melden vorgenommen 
werden. Ansonsten übernehmen wir selbstverständlich die Eingabe ins Internet.

Bei den weiteren fünf Ortsteilspaziergängen in Wasseral-
fingen, Ebnat, Dewangen, Hofen und Unterkochen nach 
der Sommerpause mit Erstem Bürgermeister Wolfgang 
Steidle konnten die Bürgerinnen und Bürger Ideen zur 
Innenentwicklung einbringen und Fragen an die Verwal-
tung stellen.

Unterkochen
Den Abschluss der Reihe bildete am 29. September der 
Spaziergang in Unterkochen. Nach der Begrüßung der 35 
Teilnehmenden durch Ersten Bürgermeister Steidle und 
Ortsvorsteher Florian Stütz wurde direkt am Rathausplatz 
über diesen diskutiert. Vielen ist der Platz zu verschmutzt 
und letztendlich auch in die Jahre gekommen. Steidle er-
gänzte, dass der Platz in einem grundsätzlich guten Zu-
stand sei, jedoch ein Erneuerungsbedarf insbesondere im 
Hinblick auf Themen wie Klimawandel und Hitzestress 
vorhanden sei. Weiter ging es zum Bahnhof, der bei der 
Onlinebeteiligung im Fokus lag. Es wurde deutlich, dass 
an dieser Stelle und dem Umfeld eine mittelfristige Ent-
wicklung notwendig ist, jedoch das Thema Privateigen-
tum einige Einschränkungen mit sich bringt. An der ehe-
maligen Friedensschule angekommen, wurden mögliche 
Nachnutzungen diskutiert. Es gab Ideen zum Erhalt der 
Schule und die Nutzung durch Vereine über den Abbruch 

und die Nutzung als Wohnstandort bis hin zu besonde-
ren Wohnformen. „An diesem Filetgrundstück müssen 
wir gut und sorgfältig überlegen, wie eine künftige Ent-
wicklung aussehen kann und dies benötigt Zeit“, erläutert 
Wolfgang Steidle. Auch der letzte Spaziergang endete mit 
einem gemütlichen Beisammensein, bewirtet durch die 
DRK-Ortsgruppe Unterkochen.

Mit der Durchführung aller Ortsteilspaziergänge wurden 
nun die digitalen und analogen Bausteine des Kommu-
nikations- und Beteiligungskonzept zur Aktivierung von 
Innenentwicklungspotenzialen erfolgreich absolviert. Es 
gab viele Beiträge aus der Bürgerschaft mit spannenden 
Ansätzen, die nun von der Stadtverwaltung aufbereitet 
und anschließend mit den Ortschaftsräten diskutiert und 
der Bürgerschaft gebündelt als Maßnahmen vorgestellt 
werden. 

INFO:
Das Projekt wird inhaltlich und organisatorisch vom 
Stadtplanungsamt Aalen durchgeführt und von den Bü-
ros IDEEn | Büro für nachhaltige Kommunikation und 
Sippel | Buff begleitet. Eine Förderung erfolgt durch das 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Ba-
den-Württemberg.

Geplante Veranstaltungen im Stadtbezirk Unterkochen 
ab dem 1. Halbjahr 2022

KOMMmit! – Innenentwicklung neu denken in den Ortsteilen 
Jede Menge Anregung für die Gestaltung

➩
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Fundsachen 

· 1 Armbanduhr 

Auskunft: Bürgeramt Unterkochen, 
Birgit Röhrer, Tel. 9880-14 

Städtische Kita 
am Kocherursprung
VR-Bank spendet  
250,00 Euro an Kita

Die VR-Bank Aalen-Unterkochen 
spendete der städtischen Kita am Ko-
cherursprung 250,00 Euro. Für die 
großzügige Spende bedankte sich die 
Kita-Leitung, Julia Hellriegel, herz-
lich auch im Namen aller pädagogi-
schen Fachkräfte und natürlich auch 
der Kita-Kinder. 

Von der Spende wurde ein „Kin-
derbus“ für die Krippen-Kinder an-
geschafft. Damit sind nun längere 
Natur-Exkursionen möglich, da die 
kleinen Füße zum Ausruhen in den 
Kinderbus sitzen können. 

Grünabfuhr –
Grüngut richtig bereitstellen

Bis 29.10.2021 sowie vom 08.11.2021 
bis 12.11.2021 ist die GOA wieder im 
Einsatz, um im gesamten Ostalb-
kreis das Grüngut einzusammeln. 
Der genaue Sammeltag steht in den 
Abfuhrkalendern und im Internet 
www.goa-online.de unter der Rubrik 
„Abfuhrkalender“. Bei dieser Straßen-
sammlung können alle Grünabfälle 
bereitgestellt werden, die im privaten 
Garten anfallen. Die GOA weist dar-

auf hin, dass nur richtig bereitgestell-
tes Grüngut mitgenommen werden 
kann.

•  Das Grüngut muss am Abfuhrtag 
vor 07.00 Uhr morgens bereitlie-
gen.

•  Das Material muss handlich ge-
bündelt sein oder in offenen Be-
hältern (fest und stabil) bereitste-
hen. Die Bündel müssen von einer 
Person verladen werden können.

•  Die von der GOA preisgünstig an-
gebotenen 120-Liter-Laubsäcke 
aus Papier können benutzt wer-
den.

•  Äste und Stämme dürfen nicht 
länger als zwei Meter sein und der 
Stammdurchmesser nicht mehr 
als zehn Zentimeter betragen.

•  Plastiksäcke werden nicht geleert 
und loses oder ungebündeltes 
Material kann nicht verladen wer-
den.

Unabhängig von der Straßensamm-
lung haben Gartenbesitzer die Mög-
lichkeit, Grünabfälle kostenlos an 
den Grünabfallcontainern außerhalb 
der Wertstoffhöfe selbst anzuliefern. 
Grünabfallcontainer stehen auch auf 
den meisten Wertstoffhöfen ganzjäh-
rig zur Verfügung. Größere Mengen 
Grünabfall können auf den Deponien 
Reutehau und Ellert angeliefert wer-
den.

Herrn Alfred Zemann
zum 70. Geburtstag 
am 20.10.2021

Amtliche Mitteilungen

Apotheken-Notdienst
»Änderungen vorbehalten«

jeweils 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Folgetages!
Aktueller Notdienst unter www.aponet.de

Freitag, 15.10.2021
 Apotheke am Braunenberg 
 Aalen-Wasseralfingen 
 Kolpingstr. 14
 Tel. 07361/5264044

Samstag, 16.10.2021
 Stadt-Apotheke 
 Aalen-Wasseralfingen 
 Karlsplatz 20
 Tel. 07361/71728

Sonntag, 17.10.2021
 Apotheke Dr. Jäger Aalen 
 Gmünder Str. 4
 Tel. 07361/62587

Montag, 18.10.2021
 Apotheke im Kaufland 
 Ellwangen 
 Dr.-Adolf-Schneider-Str. 20, 
 Tel. 07961/90510

 Härtsfeld-Apotheke 
 Aalen-Ebnat 
 Ebnater Hauptstr. 44
 Tel. 07367/4454

Dienstag, 19.10.2021
 Kochertal-Apotheke 
 Oberkochen 
 Heidenheimer Str. 16
 Tel. 07364/7666

 Marien-Apotheke Ellwangen 
 Marienstr. 13
 Tel. 07961/3525

Mittwoch, 20.10.2021
 Apotheke am ZOB Aalen 
 Bahnhofstr. 32
 Tel. 07361/69020

Donnerstag, 21.10.2021
 Apotheke am Markt 
 Westhausen 
 Dalkinger Str. 6
 Tel. 07363/953444

 Rems-Apotheke Essingen 
 Bahnhofstr. 33
 Tel. 07365/5115

Notdienste

GOA

Wir gratulieren

Wochenmarkt 
in Unterkochen
Der Unterkochener Wochen-
markt findet am Freitag auf dem 
Rathausplatz von 7.30 Uhr bis 
12.00 Uhr statt.

Achtung: 
Pflicht zum Tragen einer medizi- 
nischen Maske oder FFP2-Maske !
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Aktuelles aus der 
Bücherei Unterkochen

Wir haben unseren Bücherflohmarkt 
bis zum 05.11.2021 aufgebaut.

Neu bei uns im Bestand sind folgen-
de Medien

Kinderbücher:

Auer, Margit:
Die Schule der magischen Tiere – 
Endlich Ferien
(Familie Freunde Schule)
Endlich kann Hatice schwimmen. 
In Dänemark freut sie sie darauf, mit 
ihrer magischen Robbe Mette-Maja 
im Meer zu tauchen. Da finden beide 
eine Schatzkarte und aus dem Bade-
urlaub wird ein spannender Aben-
teuerurlaub. Die Schule der magi-
schen Tiere – Endlich Ferien, Band 6.

Auer, Margit:
Die Schule der magischen Tiere – 
Das Buch zum Film
(Familie Freunde Schule)
DIE SCHULE DER MAGISCHEN TIE-
RE: Diese Schule birgt ein Geheimnis: 
Wer Glück hat, findet hier den besten 
Freund, den es auf der Welt gibt. Ein 
magisches Tier. Ein Tier, das spre-
chen kann. Wenn es zu dir gehört...

Die drei !!! – Alarm in der Schule
(Erstes Lesealter)
Bd. 2. – In der Schule gehen merk-
würdige Dinge vor sich – wer oder 
was steckt dahinter? Ein neuer Fall für 
Kim, Franzi und Marie. Ab 7.

Die drei !!! – Geburtstagsdiebe
(Krimi)
Bd. 91. – Eine Geburtstagsfeier auf 
einem echten Schloss – Kim, Fran-
zi und Marie sind entzückt über die 
Einladung! Doch dann wird ein wert-
volles Gemälde der Schlossherrin ge-
stohlen und die 3 Detektivinnen ha-
ben einen neuen Fall! Ab 10.

Haie
(Was-ist-was)
Interessantes und Wissenswertes 
über die verschiedenen Haiarten, 
Körperbau (Haut, Revolvergebiss), 
Sinne, Jagdverhalten, Wanderungen, 

Fortpflanzung/Nachwuchs, dazu die 
„flachen Verwandten“, die Rochen. 
Mit Glossar. Ab 10.

Romane:

Bomann, Corina:
Ein zauberhafter Sommer
(Frauen)
Die 23-jährige Wiebke muss nach 
einem quälend langen Winter, einer 
verhauenen Prüfung und einem zä-
hen Beziehungskampf einfach mal 
raus. Sie besucht ihre Tante Larissa 
an der Müritz. Larissa ist genauso, wie 
Wiebke gern wäre: unabhängig, stark, 
eine Lebenskünstlerin. Doch Wiebke 
merkt, dass auch Larissa ihre Zweifel, 
Schwächen und Sehnsüchte hat. Ihre 
Gespräche helfen ihnen, die eigenen 
Wünsche ans Leben klarer zu sehen. 
Als die Liebe bei beiden einschlägt, 
wird ihre sommerliche Schicksals-
gemeinschaft zu einer emotionalen 
Achterbahnfahrt.

Heldt, Dora:
Drei Frauen, vier Leben
(Frauen)
Nachdem die jetzt in ihren 50ern 
stehenden Freundinnen Alexandra, 
Friederike und Jule Maries Villa am 
See geerbt haben, teilen sie wieder 
wie früher Freud und Leid miteinan-
der. Bei ihrem nächsten Pfingsttref-
fen ist auch handfeste Unterstützung 
gefragt. Fortsetzung von „Drei Frauen 
am See“.

Kinsella, Sophie:
Erobere mich im Sturm
(Unterhaltung)
Ava hat Onlinedating gründlich satt. 
Sie möchte endlich jemanden treffen, 
der sie im Sturm erobert! Und wäh-
rend eines Schreibworkshops in Ita-
lien passiert ihr genau das: Hals über 
Kopf verliebt sie sich in einen un-
glaublich attraktiven Teilnehmer. Sie 
kennt nicht einmal seinen Namen –
aber es ist Liebe! Zurück in London ist 
Avas Überraschung allerdings groß. 
Matt ist kein schöngeistiger Schrei-
ner, wie sie insgeheim gehofft hatte, 
sondern Anzug tragender Geschäfts-
mann mit übergriffiger Mutter. Und 
auch Matt hat nicht mit Avas Faible 
für Flohmarktmöbel und schwer er-
ziehbare Hunde gerechnet. Passen 
sie bei aller Liebe einfach nicht zu-
sammen?

Apotheken-Notdienst

Der aktuelle Apotheken-Notdienst 
kann bei der Landesapotheken- 
Kammer Baden-Württemberg 
unter E-Mail http://www.lak-bw.
notdienst-portal.de/ abgerufen 
werden.

Apotheken-Notdienstfinder
kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 0800/0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.
Tel. 22 8 33

Rettungsdienst- 
Notfallrettung/Notarzt

Der Notarzt für akut lebensbedroh-
liche Zustände ist rund
um die Uhr zu erreichen unter  112

Notfallpraxis Aalen –
am Ostalb-Klinikum Aalen
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Freitag, 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag,
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

Hausärztlicher Notdienst
 116117

Augenärztlicher Notdienst
 0180/50112098

Zahnärztlicher Notdienst
 0711/7877788

Die Polizei-Notruf 110
ist wie folgt zu erreichen: 
Polizeiposten Oberkochen
 07364/95599-0 
außerhalb der Dienstzeiten: 
Polizeirevier Aalen  07361/5240

Feuerwehr-Notruf 112

Krankentransporte 19222

Kostenloses
Parken

in der Rathaus-Tiefgarage  
in Unterkochen – mit 
Parkscheibe bis zwei Stunden

Neues aus der Bücherei
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Die diesjährige Hauptversammlung 
des FV 08 Unterkochen fand am ver-
gangenen Freitag im Vereinsheim 
Häselbach statt. Nach der Begrüßung 
der Mitglieder und Ehrengäste blickte 
Vorsitzender Bernd Mauß auf das ab-
gelaufene Jahr 2020 sowie die ersten 
neun Monate im Jahr 2021 zurück. 
Zwar konnte man auf kein Jubiläum 
oder eine andere Großveranstaltung 
zurückblicken, dennoch ergaben sich 
viele neue Projekte, die innerhalb des 
Vereins angegangen wurden. Be-
sonders erwähnte er den neuen Na-
men der Jugend-Spielgemeinschaft 
mit Ebnat und Waldhausen, die nun 
unter der Bezeichnung Team Ko-
cher-Härtsfeld aufläuft. Neben einem 
eigenen Internet-Auftritt gibt es nun 
auch ein Leitungsgremium, dass die 
Anliegen der SGM innerhalb der drei 
Vereine zentral koordiniert. Positiv zu 
erwähnen war auch, dass die Zahl der 
Mitglieder konstant gehalten werden 
konnte und der allgemeine Zuspruch 
zum Fußballsport im Sommer jetzt 
wieder sehr groß war.
Als nächster Tagesordnungspunkt 
stand der Bericht des Kassenverwal-
ters an: Daniel Kolb gab einen detail-
lierten Einblick in die Finanzen des 
Vereins. Insgesamt stand ein leicht 
positives Ergebnis zu Buche, was vor 
allem aufgrund der wegbrechenden 
Einnahmen in der Corona-Pandemie 
als ein Erfolg gewertet werden kann 
und dem Verein für die weiteren Auf-
gaben hilft.
Nun folgte der Bericht der Abteilun-
gen: Hier berichtete Stefan Kurz über 
eine starke Vorrunde der Bezirksliga-
Mannschaft im Jahr 2020/2021, die 
aber dann durch den erneuten Lock-
down und den damit verbundenen 
Abbruch der Meisterschaftsrunde am 
Ende wertlos war. Ebenso erging es 
der zweiten Mannschaft in der Kreis-
liga B4, die auf dem Weg zu einem 
ordentlichen Tabellenplatz ausge-
bremst wurde. Im aktuellen Spiel-
jahr ist die Situation ähnlich, denn 
man steht aktuell wieder mit beiden 
Mannschaften dort, wo man letztes 
Jahr im Oktober war und hofft nun 
auf eine Runde, die zu Ende gespielt 
oder zumindest gewertet werden 
kann.

Für die Jugend sprach Simon Huber 
über das abgelaufene Jahr. Er berich-
tete über die Folgen des Saisonab-
bruchs für die Kinder und Jugendli-
chen und mahnte dabei an, dass hier 
unbedingt wieder Normalität einkeh-
ren muss, wenn man nicht viel grö-
ßere Folgen für deren Entwicklung 
riskieren wolle. 
Die Berichte der weiteren Abteilun-
gen wurden schriftlich eingereicht 
und das Grußwort von Ortsvorsteher 
Florian Stütz verlesen.
Sowohl der gesamte Vorstand als 
auch Kassierer Daniel Kolb wurden 
durch die Versammlung einstim-
mig entlastet. Bei den Wahlen wur-
den Frank Ackermann, Simon Huber, 
Johannes Köhle, Daniel Kolb, Bruno 
Scholl sowie Michael Zeller einstim-
mig für weitere zwei Jahre gewählt. 
Als Kassenprüfer stellte sich Andreas 
Uhl für ein weiteres Jahr zur Verfü-
gung und wurde ebenfalls einstim-
mig gewählt.

Aktive – 10.10.2021

FV 08 Unterkochen I – 
SF Lorch 5:0 (4:0)
Bezirksliga 10. Spieltag
Aufstellung: Schlipf – L. Funk, F. 
Funk, Viehöfer – Kaufmann, Boug-
ram (61.  J. Feuchter), Ilg (46. J. Mit-
telbach), Schwarzer (71. Haas), Ebert 
– Eckstein, Artamonov (46. Volk)

Im Heimspiel gegen die SF Lorch 
waren es zunächst die Gäste mit 
einer ersten Torchance durch Kuntz 
in der 5. Minute, doch Schlipf im 
Unterkochener Tor war bereits hell-
wach und parierte den Ball. Nach 
diesem Wachmacher konnte man 
mehr und mehr die Spielkontrol-
le übernehmen und es stellten sich 
erste Tormöglichkeiten ein. Dazu 
kam es dann aber erst nach einem 
klaren Foul an Severin Kaufmann im 
Sechzehner. Mike Viehöfer ließ sich 
nach einer Viertelstunde die Chan-
ce zur Führung nicht entgehen. Nur 
drei Minuten später dann die Kopie 
der vorigen Aktion. Derselbe Lorcher 
Spieler foult denselben Unterkoch-
ener Spieler und derselbe andere 
Unterkochener Spieler schießt den 
dazugehörigen Elfmeter. Nach dem 
2:0 versuchten die Lorcher etwas 
mehr zu machen und kamen auch 
bei Standards gefährlich vor das 

Tor von Schlipf. Ein Kopfball in der 
23. Minute verfehlte das Tor dabei 
nur hauchdünn. In der Folge mach-
te unsere Mannschaft wieder mehr 
Druck und man erhöhte durch einen 
Schuss von Fabian Funk aus knapp 
20 Metern auf 3:0. Die Druckpha-
se reichte dann noch bis zur Halb-
zeitpause und nach einem Eckball 
konnte Lukas Funk per Kopfball so-
gar noch auf 4:0 stellen. Damit war 
das Spiel bereits zur Halbzeit fak-
tisch gelaufen, auch wenn die Sport-
freunde eigentlich ganz gut mithiel-
ten. Nach dem Wechsel hatte wieder 
Lorch eine erste Möglichkeit erneut 
über Kuntz, doch Schlipf war erneut 
zur Stelle. Die nächste Viertelstunde 
hindurch übernahm man aber wie-
der klar die Spielkontrolle und fast 
bei jedem Angriff wurde es gefähr-
lich. Das 5:0 von Tim Eckstein in der 
58. Minute bedeutete dann bereits 
den Endstand. In der letzten halben 
Stunde nahm man deutlich Tempo 
raus und es fehlte in einigen Ak-
tionen dann einfach die letzte Kon-
zentration, um noch weitere Tore zu 
schießen. Das war aber auch nicht 
mehr wirklich nötig und so blieb es 
am Ende beim klaren Heimsieg ge-
gen die Sportfreunde Lorch.

Torschützen:
1:0 Viehöfer (15., FE), 2:0 Viehöfer (18., 
FE), 3:0 F. Funk (32.), 4:0 L. Funk (45.), 
5:0 Eckstein (58.)

FV 08 Unterkochen II – 
SV Eintracht Kirchheim/
Dirgenheim II  13:0 (5:0) 
Kreisliga B4 8. Spieltag
Aufstellung: Anghel – Sievers (61. M. 
Borst), Bareiter (80. Grunwald), Poferl 
(61. Ceh) – Oppold, Gold, Patzer (46.
Civelek), Mayungu – Lutfiu

Die gegnerische Mannschaft der 
Kirchheimer Bezirksliga-Reserve 
konnte nur im sog. „Flex-Modus“ 
oder „Norweger Modell“ antreten, d.h. 
es wird 9 gegen 9 gespielt und das auf 
etwas verkürztem Spielfeld. Von An-
fang an war unsere Mannschaft klar 
am Drücker und es hatte etwas von 
Handball, in dem man immer um ei-
nen Kirchheimer Abwehrriegel her-
umspielte und sich zunächst auch et-
was schwertat, zu Toren zu kommen. 
Dies änderte sich dann aber mehr 
und mehr und bis zum 5:0 in der  

Vereine

FV 08 Unterkochen
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25. Minute durch Patzer, es lief wie 
am Schnürchen. Dann setzte eine fast 
halbstündige Ladehemmung ein, in 
der man es sich aber teils selbst auch 
zu kompliziert machte und so keinen 
weiteren Torerfolg landen konnte. 
Erst nach dem Wechsel und weite-
ren fünf Minuten Anlauf ging das 
muntere Toreschießen weiter, man 
schraubte das Ergebnis bis zum Ende 
noch auf 13:0 hoch. Erwähnenswert 
war auch noch eine sehr starke Pa-
rade von Torhüter Anghel, der mit 
einer starken Parade sogar noch den 
Ehrentreffer verhinderte, ansonsten 
aber völlig ohne Beschäftigung war. 
Kompliment trotzdem auch an die 
Gäste, die 90 Minuten wehrten und 
bis zum Schluss weiterkämpften.

Torschützen:
1:0 Lutfiu (8.), 2:0 Mayungu (15.), 3:0 
Lutfiu (17.), 4:0 Patzer (22.), 5:0 Patzer 
(25.), 6:0 Oppold (50.), 7:0 Lutfiu (54.), 
8:0 Mayungu (63.), 9:0 M. Borst (72.), 
10:0 M. Borst (82.), 11:0 Civelek (84.), 
12:0 Lutfiu (89.), 13:0 Mayungu (90.)

Vorschau – Aktive

Sonntag, 17.10.2021
TSG Nattheim – 
FV 08 Unterkochen I, 15.00 Uhr
Kösinger SC – 
FV 08 Unterkochen II, 15.00 Uhr

Abteilung Tischtennis

Spielberichte vom 09.10.2021

Landesklasse Gruppe 7                         
TVU I – TSV Hüttlingen      9:2
Mannschaftsaufstellung: 
Sascha Diehl,  Marian Ilie, Stefan 
Single, Thomas Heidler, Gian Truöl, 
Marc Schmid

TVU I gewinnt gegen den TSV Hütt-
lingen mit 9:2
Im verlegten Spiel der Herren Lan-
desklasse Gruppe 7 traf der TV Un-
terkochen im ersten Saisonspiel auf 
den TSV Hüttlingen. Die Gastgeber 
behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die 
Punkte dabei sehr sicher. Das Satz-
verhältnis von 30:10 zeigt, wie deut-
lich es letztlich war. Eine tadello-

se Leistung mit zwei gewonnenen 
Einzeln und einem Sieg im Doppel 
zeigte an diesem Tag Marian Ilie. 
Zum Auftakt des Mannschaftkamp-
fes standen sich zunächst die beiden 
Eröffnungsdoppel der Teams gegen-
über. Eine knappe Niederlage gab es 
für Diehl/Single beim 4:11, 11:6, 9:11, 
11:9, 9:11 gegen Müller/Starz. Beach-
tenswert war das Resultat des fünf-
ten Satzes, den Müller/Starz mit dem 
kleinstmöglichen Vorsprung von 
nur zwei Punkten ins Ziel brachten. 
Ilie/Heidler gewannen wiederum ihr 
Spiel gegen Dolder/Prügner unge-
fährdet mit 3:0. Lange umkämpft war 
derweil die Partie zwischen Truöl/
Schmid und Haas/Bahle, ehe sich die 
Gastgeber in fünf Sätzen durchset-
zen konnten. Das Zwischenergebnis 
zeigte nach den Eingangsdoppeln 
ein 2:1. Los ging es anschließend mit 
den Einzel-Matches. Wenig Gegen-
wehr bekam Sascha Diehl beim 11:4, 
11:9, 11:6 von Andreas Müller. Ma-
rian Ilie brachte bei seinem Sieg in 
drei Sätzen gegen Maik Dolder den 
nächsten wichtigen Punkt. Kurz spä-
ter war dann das mittlere Paarkreuz 
bei einem Spielstand von 4:1 an der 
Reihe. Beim folgenden 3:1-Erfolg 
gegen Alexander Bahle hatte Stefan 
Single nur im ersten Satz Probleme. 
Bei diesem Satzverlust blieb es aber 
auch. Einen wichtigen Sieg verpasste 
Thomas Heidler hingegen bei seiner 
Vier-Satz-Niederlage gegen Jürgen 
Haas. Im Anschluss ging das untere 
Paarkreuz bei einem Spielstand von 
5:2 an den Tisch. Wenig Gegenwehr 
bekam Gian Truöl beim 3:0 von Fa-
bian Prügner. Marc Schmid hatte am 
Nachbartisch gegen Timo Starz bei 
seinem 3:0 keine Probleme. Es folgte 
das Spiel der nominell besten Spieler. 
Nur einen Satz verlor Sascha Diehl 
bei seinem Sieg gegen Maik Dolder 
und holte somit einen Punkt für seine 
Mannschaft. Wenig Chance ließ Ma-
rian Ilie beim 11:3, 11:4, 11:3 seinem 
Gegner Andreas Müller. Ein unterm 
Strich einseitiger Mannschaftskampf 
wurde mit diesem Einzel beendet.
Nach diesem Ergebnis weist der TV 
Unterkochen nun ein Punktekonto 
von 4:0 Punkten auf. 

Gepunktet haben:
Die Doppel Ilie/Heidler und Truöl/
Schmid
Im Einzel: S. Diehl (2), M. Ilie (2), S. 
Single (1), G. Truöl (1), M. Schmid (1)

Bezirksliga
SC Hermaringen – TVU II 7:9        
Mannschaftsaufstellung:   
Gian Truöl, Marc Schmid, Jürgen 
Kratky, Timo Leitner, Patrick Dietel, 
Fabian Seitz   

In einem dreistündigen Tischtennis-
krimi konnten durch einen knappen 
9:7-Sieg 2 Punkte aus Hermaringen 
entführt werden. Zu Beginn konnte 
nur das Doppel Truöl/Schmid über-
zeugen und die anderen beiden Dop-
pel gingen nach Hermaringen. Dar-
auf folgend konnten 3 Einzel in Folge 
durch starkes Spiel von Marc Schmid, 
Gian Truöl und Jürgen Kratky zur zwi-
schenzeitlichen Führung für Unter-
kochen gewonnen werden. Für Timo 
Leitner in der Mitte und für Patrick 
Dietel und Fabian Seitz war im ersten 
Durchgang nichts zu erben so dass 
nach dem ersten Durchgang Herma-
ringen 5:4 führte. Matchwinner Gian 
Truöl erwischte einen glänzenden Tag 
und gewann auch sein 2. Einzel über-
ragend. Marc Schmid konnte seinem 
Gegner diesmal leider nur gratulieren. 
Im mittleren Paarkreuz kam dann die 
Wende mit 2 Siegen für den TVU durch 
Jürgen Kratky und Timo Leitner. Im 
hinteren Paarkreuz konnte dann auch 
Patrick Dietel überzeugen. Fabian Seitz 
war ein Sieg auch im 2. Spiel nicht ver-
gönnt. Vor dem alles entscheidenden 
Schlussdoppel stand es nun 8:7 für 
Unterkochen. Gian Truöl und Marc 
Schmid konnten dieses dann durch 
sehr druckvolles Spiel knapp für Unter-
kochen entscheiden und fuhren somit 
den Siegpunkt zum 9:7-Auswärtserfolg 
für den TVU II ein.
 
Gepunktet haben:
Das Doppel Truöl/Schmid (2)
Im Einzel: M. Schmid (1), G. Truöl (2), 
J. Kratky (2), T. Leitner (1), P. Dietel (1)

Kreisliga B,  Gruppe 2
SV Bolheim – TVU III        2:9   
Mannschaftsaufstellung: 
Michael Schaupp, Günther Martsch, 
Andreas Karl, Dietmar Schmid, Bernd 
Balle, Wolfgang Voitl 

Mit einem deutlichen 9:2-Erfolg kam 
unsere 3. Mannschaft aus Bolheim 
nach Hause. Drei Siege in den Dop-
peln und drei Einzelerfolge im ers-
ten Paarkreuz sorgten für den hohen 
Sieg. Bolheim war chancenlos. 

TV 1884
Unterkochen e.V.
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Gepunktet haben:
Die Doppel Martsch/Schmid, Schaupp/ 
Karl und Balle/Voitl
Im Einzel: M. Schaupp (2), G. Martsch 
(1), D. Schmid (1), B. Balle (1), W. Voitl 
(1)

Bezirksklasse Gruppe 2, Jungen 15
SV Zang – TVU     8:2
Mannschaftsaufstellung: 
Alexander Juschkin, Max Peters, Lu-
kas Bachert, Andreas Schmid
Am Samstag war die neu formierte 
Jugendmannschaft des TVU zum 
ersten Auswärtsspiel der Saison in 
Zang angetreten. Zu Beginn wur-
den beide Doppel verloren, so dass 
Zang bereits 2:0 führte. Im vorderen 
Paarkreuz wurden die Punkte ge-
teilt. Alexej Juschkin konnte sein 
Spiel gewinnen. Im hinteren Paar-
kreuz war für Andreas Schmid und 
Lukas Bachert nichts zu holen und 
beide Punkte gingen an Zang. Im 
zweiten Durchgang wurden im vor-
deren Paarkreuz  die Punkte wieder 
geteilt. Diesmal war Max Peters für 
Unterkochen erfolgreich. Im hinte-
ren Paarkreuz war Zang wiederum 
stärker und konnte das Gesamtspiel 
mit 8:2 Punkten für sich entschei-
den.
Nächstes Mal ist vielleicht mehr drin.  
 

Landesliga Ostalb
SC Plüderhausen 1 –
SV Unterkochen 1     3,5:4,5

Solider Start für den SV Unterkochen
In der verlegten ersten Runde der 
Landesliga Ostalb traf der SV Unter-
kochen auf den Angstgegner Plü-
derhausen. Nach über anderthalb 
Jahren Zwangspause wirkte die Be-
gegnung am analogen Schachbett 
nun doch etwas surreal, doch die 
Freude war groß endlich mal wieder 
Schach spielen zu dürfen. Plüder-
hausen sorgte in den vergangenen 
Jahren für einige Überraschungen 
und bezwang auch den sonst klar 
favorisierten SV Unterkochen. Es 
versprach eine spannende Begeg-
nung zu werden. 

Zum Spielverlauf: Mannschafts-
führer Hans-Dieter Junker ging in 

einem komplizierten Mittelspiel 
auf Nummer sicher, bot ein Remis 
an, das sein Gegner dankend an-
nahm. Jürgen Rieck wies seinem 
anfangs offensiv spielenden Gegner 
in die Schranken und startete einen 
Gegenangriff, der ihm zuerst einen 
Mehrturm und anschließend einen 
vollen Punkt einbrachte. Auch Rudi 
Zirlik behielt trotz zwei Minusbau-
ern die Nerven, nutzte die schwa-
che Königsstellung seines Gegners 
aus und startete einen unhaltbaren 
Mattangriff. Eine Ungenauigkeit in 
der Eröffnung brachte Martin Egle 
schnell in eine schwierige Stellung, 
doch es gelang ihm den Rettungs-
anker zu finden und einen halben 
Punkt zu sichern. Weniger glücklich 
verlief die Partie für Nikolaos Karat-
sioras – er erarbeitete sich eine aus-
sichtsreiche Position im Mittelspiel, 
konnte jedoch den Gewinnzug am 
Brett nicht finden. Ein letzter Feh-
ler und er gab schließlich auf. Zeit 
war auch der Grund für Lukas Wal-
linger Niederlage – vertieft in seine 
Stellung übersah er, dass seine Zeit 
bereits abgelaufen war. Zwischen-
stand: 3:3. Doch Andreas Fröschle 
nutzte eine Ungenauigkeit seines 
Gegners aus, machte mit dem Ab-
tausch einer Dame gegen Turm 
und Springer ein gutes Geschäft 
und holte einen vollen Punkt sicher 
nach Hause. Vier Punkte waren er-
reicht, und das Unentschieden 
bereits sicher, doch der SV Unter-
kochen wollte mehr. Christian Sta-
nescu hatte zwar im Endspiel einen 
Bauern weniger, doch die offene 
Stellung des gegnerischen Königs 
erlaubte ihm ein Dauerschach, und 
somit ein technisches Unentschie-
den.

Seniorenwanderung

am Donnerstag, 14.10.2021, nach 
Dorfmerkingen mit anschließender 
Einkehr. Treffpunkt: 14.00 Uhr, Sport-
halle Unterkochen
Bitte die Corona-Regeln beachten.
Heinz Dambacher

In Zusammenarbeit mit dem Ge-
schichtsverein Aalen e.V. lädt die 
Kulturgemeinde Unterkochen am 
Freitag, 29. Oktober, um 19.30 Uhr, 
in das Bischof-Hefele-Haus in Un-
terkochen ein. Domkapitular Dr. 
Uwe Scharfenecker wird den 1809 in 
Unterkochen geborenen Theologen 
Carl Josef Hefele vorstellen. 
Der Eintritt zum Vortrag ist frei. Es gilt 
die 3G-Regel, das heißt Zutritt haben 
nur vollständig geimpfte, genesene 
oder tagesaktuell getestete Personen. 
Während des Vortrags ist eine medi-
zinische Maske zu tragen. 

Bischof Hefele – ein Mann der Wis-
senschaft und der Kirche

Ein bekannter Unterkochener war 
und ist Carl Josef Hefele (1809 – 
1893), dessen Konziliengeschichte 
noch heute, weit über 100 Jahre nach 
seinem Tod, ein unübertroffenes 
Standardwerk ist. Zunächst als Bera-
ter und dann als neuer Bischof von 
Rottenburg hat er 1869/70 am Ersten 
Vatikanischen Konzil teilgenommen. 
Als Historiker konnte er sich nicht mit 
den neuen Dogmen anfreunden, die 
das Konzil verkündete. Der Primat des 
Papstes, also seine rechtliche Über-
ordnung über alle anderen Bischöfe, 
und die Unfehlbarkeit in Fragen des 
Glaubens und der Moral, schienen 
Hefele durch die Geschichte wider-
legt. Sein Interesse als Bischof galt 
aber in erster Linie der Pastoralarbeit, 
vor allem den neu entstehenden Dia-
sporagemeinden, wie etwa in Aalen, 
deren seelsorgliche Betreuung er ge-
währleistet wissen wollte. Hefele war 
ein Mann der Wissenschaft und der 
Kirche, der uns in seinem Ringen um 
Wahrheit und Gehorsam auch heute 
noch manches zu sagen hat.

Lebenslauf Dr. Uwe Scharfenecker

1964 in Aalen gebo-
ren, aufgewachsen 
in Unterkochen, 
1974 – 83 Besuch 
des Schubart-Gym-
nasiums in Aalen, 
1983 – 88 Studium 
der Katholischen 
Theologie in Tübingen und Würz-
burg, 1991/92 Vikar in  Heidenheim, 

Schachverein
Unterkochen

Naturfreunde 
OG Unterkochen e. V. 

Kulturgemeinde
Unterkochen
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1992 – 96 Wissenschaftlicher Mit-
arbeiter am Lehrstuhl für Kirchenge-
schichte am Fachbereich Katholische 
Theologie der Universität Frankfurt/
Main, 1996 Promotion zum Dr. theol. 
an der Philosophisch-Theologischen 
Hochschule St. Georgen in Frankfurt/
Main mit einer Arbeit zur Geschichte 
der Katholisch-Theologischen Fakul-
tät in Gießen (1830 – 1859), 1996/97 
Pfarrvikar in Aalen-Hofherrnweiler, 
1997 – 2009 Pfarrer in St. Dionysius 
Neckarsulm, daneben ab 2006 Dekan 
des Dekanats Heilbronn-Neckarsulm, 
seit 2009 Domkapitular und Leiter der 
Hauptabteilung Ausbildung pastorale 
Berufe des Bischöflichen Ordinariats 
in Rottenburg.
Foto: Dr. Uwe Scharfenecker (privat)
Quelle: privat

Hauptversammlung des  
VdK Ortsverband  
Unterkochen-Ebnat am 25.09.2021

„Die Lage ist ernst. Nehmen Sie die-
se Lage auch ernst“, sagte die Bun-
deskanzlerin in der Ansprache am 
17.03.2020.
Dieser Satz war der Auslöser für eine 
lange Ruhephase des VdK-Ortsver-
bandes Unterkochen-Ebnat.
Noch im Jahr 2019 veranstaltete der 
VdK OV Unterkochen-Ebnat satte 10 
Veranstaltungen. Bei der letzten statt-
gefundenen Mitgliederversammlung 
am 30.03.2019 waren damals 96 Per-
sonen dabei. Am 30.11.2019 verab-
schiedeten wir uns frohen Mutes mit 
der Aussicht auf ein neues besonderes 
Programm in das Jahr 2020. Wir kön-
nen voller Stolz sagen, dass wir in 2019 
insgesamt 540 Personen an den Ver-
anstaltungen teilgenommen haben.
Vier Tage vor der damals geplanten 
Hauptversammlung mussten wir den 
Tatsachen ins Auge schauen, schwe-
ren Herzens zur Kenntnis nehmen, 
dass unser Jahresprogramm nicht 
haltbar ist. Wir diskutierten in Tele-
fonkonferenzen, um einen gang-
baren Weg für die nahe Zukunft zu 
finden. Immer neue Absagen – sehr 
kurzfristig und überraschend. 
Der Mitgliederstand war zum Zeit-
punkt der Absage der Hauptver-
sammlung 21.03.2020 damals 348 
Mitglieder.

Zwischen 2019 und 2021 verstarben 
22 Mitglieder des Ortsverband und in 
fast keinem Fall konnten wir am Grab 
Abschied nehmen. Die Totenehrung 
wurde von Ehrenmitglied Karl Maier 
durchgeführt.

Es war aber ein gutes Gefühl, dass 
wiederum ab jetzt neue  Veranstal-
tungen möglich wurden. Daher wur-
de unsere Hauptversammlung mit 
Wahlen zum 25.09.2021 möglich und 
der Ausschuss hat beschlossen, die 
2G-Regel zum Einsatz zu bringen. Be-
richte des Vorsitzenden, des Schrift-
führers und der Kassiererin folgten. 
Die Revision der Kasse ergab keine 
Beanstandungen und so konnte Re-
visor Dieter Matzik die Entlastung des 
Vorstandes und der Kassiererin emp-
fehlen. Die Entlastung wurde vom 
Ebnater Ortvorsteher Manfred Traub 
durchgeführt. Grußworte von den 
Ortsvorstehern und vom VdK-Kreis-
verband folgten. Vor der Wahl wur-
de die Gesamtzahl der Mitglieder mit 
354 bekannt gegeben. Zur Hauptver-
sammlung waren 63 Mitglieder an-
wesend. Der  Hauptteil Wahlen wur-
de nun in Angriff genommen. Franz 
Dorn und Karl Maier übernahmen als 
Wahlkommission diese Aufgabe. Er-
gebnis: 1. Vorsitzender Bruno Tamm, 
Schriftführer Kurt Gall, Kassiererin 
Claudia Willier, Frauenvertreterin 
Traudel Alt, Vertrauensperson Rent-
ner Karl Weber, Vertrauensperson 
Sonderfürsorge Josef Dietenmaier, 
Vertrauensperson Behinderte Bruno 
Tamm. Als Beisitzer wurden Adele 
Buck, Elisabeth Gall und Doris Tamm 
gewählt. Als Revisoren sind Dieter 
Matzik und Roswitha Weber gewählt 
worden. Aus dem seitherigen Aus-

schuss wurden Gerda Kastel, Elvira 
Krämer, Anne Lietzenmaier, Gott-
fried Alt und Roswitha Weber ver-
abschiedet. Wichtige Stellen wurden 
neu besetzt, wir hoffen, dass sich 
der eine oder andere noch bereit er-
klärt, eine Position auszufüllen. Erste 
Amtshandlung des neuen Vorstandes 
war die Jubilar-Ehrung. Für 25-jähri-
ge Treue wurden Gerda Kastel, Ros-
witha Weber und Hans-Jürgen Tölg 
geehrt. Für 10-jährige Treue wurden 
Markus Böhm, Maria Bux, Reinhold 
Bux, Susanne Deininger, Klaus Dei-
ninger, Christa Hug, Karin Kling, 
Angelika Reinecke-Eckhardt, Marion 
Röhberg, Rüdiger Sauerbier, Sabine 
Schneider, Andreas Tamm und Doris 
Tamm geehrt.

Restprogramm 2021 
Unsere Besenfahrt ins Remstal fin-
det auf jeden Fall statt. Start ist am 
Dienstag, 26. Oktober 2021. Abfahrt 
um 12.30 Uhr an den bekannten Ein-
stiegsstellen. Sie können sich heute 
schon anmelden. Auch wollen wir 
den Programmpunkt Adventsfeier 
am 27. November 2021 stattfinden 
lassen. Unsere Veranstaltungen fin-
den mit der 2G-Regelung statt.

Mit dem Zitat des Zukunftsforschers 
Matthias Horx. „Die menschliche Zi-
vilisation ist zu dicht, zu schnell, zu 
überhitzt geworden. Wenn wir nicht 
umdenken, rasen wir eine Richtung, 
in der es keine Zukunft gibt“, be-
schloss der Vorsitzende Bruno Tamm 
die Hauptversammlung.
Das neue Jahresprogramm wird um-
gehend beraten und dann allen Mit-
gliedern und allen Mitbürgern zur 
Kenntnis gebracht.

VdK
Ortsverband 
Unterkochen-Ebnat

Jubilare v.l.n.r.: Bruno Tamm, Andy Tamm, Franz Dorn KV VdK, Maria Bux, Reinhold Bux, 
Karin Kling, Christa Hug, Doris Tamm, Traudel Alt (Frauen), Kurt Gall (Schriftführer), Manfred 
Traub (OV Ebnat)
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Altersgenossen 1944/45

Wir treffen uns am 20.10.2021, um 
14.00 Uhr, am Rochele, zur Fahrt zum 
Sixenhof.

W. Schäffauer

Das Wort für die Woche lautet:

„Es ist dir gesagt, Mensch, was gut 
ist und was der Herr von dir fordert: 
nichts als Gottes Wort halten und Lie-
be üben und demütig sein vor dei-
nem Gott.“ (Micha 6, 8)

Sonntag, 17. Oktober 2021
10.00 Uhr
 Gottesdienst 
 im Jochen-Klepper-Haus in Ebnat
 (Pfarrer Manfred Metzger)

Montag, 18. Oktober 2021
19.00 Uhr  
  Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats im Albert-Schweit-
zer-Haus in Unterkochen

Dienstag, 19. Oktober 2021
09.00 – 11.00 Uhr 
  Herzliche Einladung zum „Litera-

turfrühstück“ im Albert-Schweit-
zer-Haus in Unterkochen.

  Eine Veranstaltung in Kooperation 
mit der Stadtbücherei Aalen.

  Familientreffen sind ja nicht jeder-
manns Sache … besonders, wenn 
man nicht der Familiennorm 
entspricht: nicht das Idealgewicht, 
solo und dann auch noch ziemlich 
schüchtern! Aber Ellie Simons hat 
dafür eine perfekte Lösung: man 
miete sich einfach den perfekten 
Mann und schon kann nichts mehr 
schief gehen, oder doch? 

  Lea-Christin Garrelfs erzählt 
unterhaltsam aus dem Roman 
„Die dünne Frau“ von Dorothy 
Cannell, so dass im Idealfall nicht 
nur Aug- und Ohr-, sondern auch 
die Bauchmuskeln beansprucht 
werden.

  Bitte Anmeldung bei Monika 
Eichler, Tel. 07361/87852.

  Teilnahmevoraussetzung:  
Nachweise zu geimpft, genesen 
oder getestet.

  Es besteht Maskenpflicht. Das 
Hygienekonzept entspricht den 
aktuellen Corona-Verordnungen.

Mittwoch, 20. Oktober 2021
09.00 Uhr
 Russischer Frauenhauskreis 
 im Jochen-Klepper-Haus in Ebnat
 Leitung: Galina Rais/Elena Bolgov
 Anmeldung 
 E-Mail: grais1973@gmail.com
19.00 Uhr
  Posaunenchorprobe im  

Jochen-Klepper-Haus in Ebnat

Donnerstag, 21. Oktober 2021
18.30 Uhr   
  Frauengymnastik im  

Jochen-Klepper-Haus in Ebnat
 Anmeldung: Galina Rais  
 (E-Mail: grais1973@gmail.com)
19.30 Uhr
  Frauen- und Männertreff im  

Albert-Schweitzer-Haus in  
Unterkochen

Freitag, 22. Oktober 2021
09.30 Uhr   
  Spielgruppe im Albert-Schweit-

zer-Haus in Unterkochen
  (Kontakt: Tanja Babel,  

Tel. 0152/28671817)
18.00 – 19.00 Uhr 
 Kids-Club
  Thema: „Schmausen wie im  

Mittelalter“
  Wir backen Brot und kochen  

Kürbisgemüse 
19.00 – 21.00 Uhr
 Jugendtreff
  Thema: „Schmausen wie im  

Mittelalter“
  Wir backen Brot und kochen  

Kürbisgemüse

Ankündigungen:

Kulturgemeinde Unterkochen

In Zusammenarbeit mit der Evang. 
Kirchengemeinde Unterkochen-Eb-
nat und dem Geschichtsverein Aalen 
e.V. lädt die Kulturgemeinde Unter-
kochen am Freitag, 29. Oktober, um 
19.30 Uhr, in das Bischof-Hefele-Haus 
in Unterkochen ein. Domkapitular  

Dr. Uwe Scharfenecker wird den 1809 
in Unterkochen geborenen Theo-
logen Carl Josef Hefele vorstellen. 
Thema: Bischof Hefele – ein Mann 
der Wissenschaft und der Kirche. 
Der Eintritt zum Vortrag ist frei. Es 
gelten die 3G-Regeln, das heißt, Zu-
tritt haben nur vollständig geimpfte, 
genesene oder tagesaktuell getestete 
Personen. Während des Vortrags ist 
eine medizinische Maske zu tragen. 

Benefiz-Gottesdienst für den Öku-
menischen Hospizdienst Aalen e.V. 

Am Montag, 01. November 2021 (Al-
lerheiligen). findet um 11.00 Uhr ein 
Benefiz-Gottesdienst mit Schuldekan 
Dr. Harry Jungbauer statt. Musika-
lisch begleitet wird der Gottesdienst 
mit geistlicher Bläsermusik mit dem 
Blechbläserensemble „Luft nach 
oben“.

Veranstaltungsort: 
Evang. Friedenskirche 
in Unterkochen
Veranstalter:   
Evang. Kirchengemeinde 
Unterkochen-Ebnat.

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten. Der Erlös ist zugunsten des 
Ökumenischen Hospizdienstes Aa-
len e.V. 

Konzert für das  
Albert-Schweitzer-Haus

Am Sonntag, 07. November 2021, um 
17.00 Uhr, findet in der evang. Frie-
denskirche ein Konzert für das Al-
bert-Schweitzer-Haus statt mit:

Ulrich von Wrochem (früherer Solo-
bratscher, Mailänder Scala) und sei-
nen Enkeln Henrik (Orgel) sowie Carl 
und Frederik (jeweils Geige).

Einlass: Voranmeldung und Nach-
weis 3G, Eintritt frei, um Spenden für 
das Albert-Schweitzer-Haus wird ge-
beten.

Als Voraussetzung zur Teilnahme 
an den Gruppen und Kreisen in 
unseren Gemeindehäusern gelten 
die Nachweise zu geimpft, genesen 
oder getestet. Wir bitten Sie um Be-
achtung!

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische 
Kirchengemeinde
Unterkochen-Ebnat

Jahrgänge
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Ev. Kirchengemeinde 
Unterkochen-Ebnat 
Kopernikusstraße 9
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/8520
www.unterkochen-ebnat-
evangelisch.de
Pfarrer Manfred Metzger
manfred.metzger@elkw.de

Sekretariat: Eva Weis
Öffnungszeiten Pfarramt: 
freitags von 08.30 – 11.30 Uhr
evangelisch.unterkochen-ebnat@
t-online.de

Samstag, 16. Oktober 2021
Kein Gottesdienst
 
Sonntag, 17. Oktober 2021
29. Sonntag im Jahreskreis 
Erntedankfest
10.30 Uhr
  Eucharistiefeier zum Kirchweih-

fest mit Ehrung von Ministranten 
und Verabschiedung von Ehren-
amtlichen und Ministranten,  
mitgestaltet von der Cappella 
Nova/Schola (Livestream)

  
Montag, 18. Oktober 2021
Hl. Lukas, Evangelist
17.30 Uhr
 Rosenkranz und stille Anbetung  

Dienstag, 19. Oktober 2021
17.50 Uhr
 Rosenkranz
18.30 Uhr 
 Eucharistiefeier 
  
Mittwoch, 20. Oktober 2021
17.30 Uhr
 Rosenkranz

Donnerstag, 21. Oktober 2021
Kein Gottesdienst

Freitag, 22. Oktober 2021
17.30 Uhr
 Rosenkranz

Samstag, 23. Oktober 2021
14.00 Uhr 
 Firmung
16.00 Uhr
 Firmung

17.50 Uhr
 Rosenkranz
18.30 Uhr 
 Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 24. Oktober 2021
30. Sonntag im Jahreskreis 
Weltmissionssonntag
missio-Kollekte
09.00 Uhr
 Eucharistiefeier
13.30 Uhr
 Tauffeier

Es gelten weiterhin die Corona-Re-
geln – auch bei Gottesdiensten/An-
dachten im Freien!

Die Liveübertragungen der Sonn-
tagsgottesdienste bieten wir Ihnen 
weiterhin an. Auf unserem YouTube-
Kanal SE Härtsfeld-Kochertal können 
Sie mitfeiern. Dort finden Sie auch 
den Direktlink zum Livestream.

Beichtgelegenheit

Aufgrund der Corona-Pandemie 
kann die Beichte nicht wie gewohnt 
im Beichtstuhl stattfinden. Gerne ste-
hen wir Ihnen für das Sakrament der 
Versöhnung in einem persönlichen 
Beichtgespräch zur Verfügung.
Pfarrer Andreas Macho, 
Tel. 07364/6597, 
E-Mail: Andreas.Macho@drs.de
Pater Albert Kannaen, 
Tel. 07367/2500, 
E-Mail: Albert.Kannaen@drs.de

Krankenkommunion –  
Krankensalbung 

Gerne dürfen Sie sich im Pfarrbüro 
(Tel. 8521) melden, um einen Termin 
zum Empfang der Krankenkommu-
nion oder Krankensalbung für Sie 
oder Ihre Angehörige zu vereinbaren. 
Der Besuch erfolgt selbstverständlich 
unter Einhaltung der Corona-Hygie-
neregeln.

Pastoralteam

Pfarrer Andreas Macho 
Bühlstraße 33, 73447 Oberkochen, 
Tel. 07364/6597
E-Mail: andreas.macho@drs.de

Pfarrvikar Pater Albert Kannaen
Graf-Hartmann-Straße 18, 
73432 Aalen-Ebnat, 
Tel. 07367/2500
E-Mail: Albert.Kannaen@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros, 

Vorderer Kirchberg 30, 
73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8521, 
E-Mail: StMaria.Unterkochen@drs.de
Dienstag und Donnerstag 
14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag: 09.00 bis 11.00 Uhr

Wir sind online!

www.se-haertsfeld-kochertal.de
Erfahren Sie Wissenswertes und Neu-
igkeiten über unsere Kath. Kirchen-
gemeinden in Oberkochen, Unterko-
chen, Ebnat und Waldhausen.

Büro der Kirchenpflege:

Sie erreichen unsere Kirchenpflege 
unter der E-Mail-Adresse: 
StMaria.Unterkochen@nbk.drs.de 
oder unter Tel. 07361/8521

Katholische 
Kirchengemeinde
St. Maria

✂

Ehrenamtlicher Fahrdienst  
in der Ferienzeit zur  
Marienwallfahrtskirche

Der ehrenamtliche Fahrdienst 
fährt ab sofort am Samstag und 
am Sonntag zum Gottesdienst zur 
kath. Kirche in Unterkochen. Wer 
also am 

Samstag, 23. Oktober 2021 – 
18.30 Uhr

Sonntag, 24. Oktober 2021 – 
09.00 Uhr 

zur Kirche möchte, kann sich 
freitags zwischen 09.00 Uhr und 
11.00 Uhr im Pfarrbüro unter 
Tel.  07361/8521 anmelden. Kurz-
fristige Abmeldungen bitte unter 
Tel. 0176/76675824. 
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Der Frauenbund sucht  
eine neue Leitung!

Da die bisherige Leitung alters- und 
krankheitshalber die Leitung nicht 
mehr ausüben kann, suchen wir eine 
Nachfolgerin, die das Leitungsamt 
zusammen mit dem Ausschuss über-
nehmen würde.
Wir freuen uns auf Ihre Meldung an 
Renate Eyth, Tel. 87535, Marlies Ret-
tenmaier, Tel. 8563, oder an das Pfarr-
büro, Tel. 8521.

Bewegung tut gut

Wir wissen, wie wichtig es ist, in Be-
wegung zu sein. Wir als Kirchenge-
meinde wollen uns auch bewegen 
und ab Advent neue Schritte wagen. 
Alle zwei Monate möchten wir mit 
einem attraktiv gestalteten, kostenlo-
sen Kirchenblatt alle unsere Mitglie-
der vor Ort erreichen. 
Dafür suchen wir viele Begeisterte, 
die bereit sind, diese Zeitschrift an die 
entsprechenden Haushalte auszutei-
len. Je mehr mitmachen, umso weni-
ger Aufwand ist es für den Einzelnen. 
Gerne können auch Teams gebildet 
werden, damit man sich abwechseln 
kann. 
Gerne können Sie sich an das Pfarr-
büro wenden, sich melden oder 
nachfragen. Machen Sie mit! Das 
Austragen lässt sich verbinden mit 
einem Spaziergang oder einer Wan-
derung durch unsere Straßen. Das tut 
einem selber gut und erst recht allen, 
auf die wir zugehen. Damit setzen wir 
ein Signal des Miteinanders, das ge-
rade in diesen nicht leichten Zeiten 
wichtig ist.

Ihr Pfarrer Andreas Macho

RUD im elitären Kreis des Who-is- 
who deutscher Markengeschichte!

RUD Ketten erhält das Siegel „Marke 
des Jahrhunderts“ und wird in der 
hochwertigen, gebundenen Print-
ausgabe ausgezeichnet.

Der deutsche Verleger und Buchau-
tor Dr. Florian Langenscheidt verleiht 
zusammen mit der renommierten 
ZEIT Verlagsgruppe dem schwäbi-
schen Familien- und Traditionsun-
ternehmen RUD das Siegel „Marke 
des Jahrhunderts“. Damit gehört RUD 
zu einem elitären Kreis von Unter-
nehmen, deren ausgewählten Mar-
ken unmissverständlich die Allein-
stellung als „Marke des Jahrhunderts“ 
in einer Produktgattung zugesichert 
wird. 

Das Markensiegel 
ist ein interna-
tional anerkanntes 
Gütezeichen und 
hebt deutlich her-
vor, wer auf sei-
nem Gebiet Stan-
dards gesetzt hat. 
Das Markenblatt, 
welches am Ende 
des Auswahlprozesses steht, legt die 
Ergebnisse von drei umfangreichen 
Evaluationsphasen offen. Dabei wer-
den relevante Faktoren wie die Inno-
vationsfähigkeit, die Internationalität, 
die Regionalität und ob die Marke aus 
einem klassischen Familienunter-
nehmen abstammt sowie schließlich 
das Alter der Marke von einer Initia-
tionsjury bewertet.

„Seit Fertigung der ersten Rundstahl-
kette 1875 sind über 145 Jahre ver-
gangen, in denen wir Norm- und 
Qualitätsstandards gesetzt haben. Die 
Marke RUD steht für DIE Rundstahl-
kette und es macht uns stolz, eine so 
angesehene Auszeichnung für diese 
Produktgattung erhalten zu haben. In 
die Reihe deutscher Wirtschaftsiko-
nen aufgenommen zu werden, be-
stätigt uns als Marke, ehrt unsere His-
torie und ist Ansporn dafür, auch in 
Zukunft unserer qualitäts- und tech-
nologieorientierten, strategischen 

Ausrichtung treu zu bleiben“, äußert 
sich Jörg S. Rieger Ph.D., Geschäfts-
führender Gesellschafter von RUD, 
zur Auszeichnung.

Nach den Worten von Herausgeber 
Dr. Florian Langenscheidt sind die  
„Marken des Jahrhunderts“ eine En-
zyklopädie großer deutscher Marken 
und stellt die Ikonen der deutschen 
Wirtschaft vor. In Anbetracht der 
Marktmacht überregionaler Multi-
Marken-Konzerne haben sich die DIE 
DEUTSCHEN STANDARDS - MAR-
KEN DES JAHRHUNDERTS zum Ziel 
gesetzt, Mittelstands- bzw. Familien-
unternehmen zu stärken und de-
ren beispielhafte Markenarbeit aus-
zuzeichnen. „Aus den „Marken des 
Jahrhunderts“ ist längst eine angese-
hene Auszeichnung für die Königs-
klasse deutscher Marken geworden.

Das Unternehmen: 

Die RUD Ketten Rieger & Dietz GmbH 
u. Co. KG, 1875 von Carl Rieger und 
Friedrich Dietz im schwäbischen Aa-
len gegründet, erzielt mit über 1700 
Mitarbeitern in über 120 Ländern 
einen jährlichen Umsatz von 200 
Millionen Euro. An Standorten u.a. 
in Deutschland, Australien, Brasilien, 
China, Indien, Rumänien und den 
USA produziert das Familienunter-
nehmen neben Anschlag- und Zurr-
technologie und Gleitschutzketten 
auch Hebezeugketten- und Förder-
systeme. Mit der Marke Erlau stellt das 
deutsche Traditionsunternehmen 
au-ßerdem Reifenschutzketten und 
Objekteinrichtungen für den Innen- 
und Außenbereich her.

DRK-Blutspendedienst  
bittet zur Spende 

Täglich werden für Patienten in 
Deutschland bis zu 15.000 Bluttrans-
fusionen benötigt. Der DRK-Blut-
spendedienst bittet daher dringend 
zur Spende.
Eine ausreichende Anzahl an Blut-
spenden ist für die Heilung und Le-
bensrettung oftmals das wichtigste 
Kriterium. Unfallopfer, Patienten mit 
Krebs, schweren Erkrankungen, wer-
dende Mütter, Neugeborene – die 

Katholischer
Deutscher
Frauenbund

Verschiedenes

DRK
Blutspendedienst

RUD Ketten

Der Herbst ist da!
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Liste der Patienten, die auf Blutspen-
den angewiesen sind, ist schier un-
endlich.  Die Corona-Pandemie stellt 
die Versorgung mit überlebenswich-
tigen Blutprodukten weiterhin vor 
Herausforderungen. Krankenhäuser 
mussten seit Beginn der Pandemie 
geplante Eingriffe verschieben, um 
Notfall-Kapazitäten freizuhalten. Be-
dingt durch die kurze Haltbarkeit be-
stimmter Blutbestandteile wird kon-
tinuierlich dringend Nachschub an 
Blutspenden benötigt. Einige Blutbe-
standteile sind z.B. nur max. vier Tage 
haltbar. Der DRK-Blutspendedienst 
Baden-Württemberg-Hessen bittet 
daher alle gesunden Spendefähigen 
zur Spende: 

Mittwoch, 27.10.2021 
von 14.00 bis 19.00 Uhr 
Dreißentalhalle, Drei-
ßentalstraße 12
73447 Oberkochen

Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspen-
de.de

Das DRK bittet nur zur Blutspende zu 
kommen, wenn Sie sich gesund und 
fit fühlen. 
Nach einer Impfung mit den in 
Deutschland zugelassenen SARS-
CoV-2-Impfstoffen ist keine Spen-
derrückstellung erforderlich. Bei 
Wohlbefinden können Spenderinnen 

und Spender am Folgetag der Imp-
fung Blut spenden. Spendewillige, 
die innerhalb der letzten 10 Tage vor 
der Blutspende aus dem Ausland zu-
rückgekehrt sind, werden gebeten, 
bei der Anmeldung einen Impf-, 
Test- oder Genesenen-Nachweis 
vorzulegen. Das Testergebnis darf 
nicht älter als 24 Stunden sein.

Alle Informationen finden Sie unter 
www.blutspende.de/corona. 

Informationen rund um die Blut-
spende bietet der DRK-Blutspende-
dienst auch über die kostenfreie Ser-
vice-Hotline 0800/1194911.

DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen gemeinnützige GmbH - Sandhofstraße 1 -
60528 Frankfurt

Pressemitteilung
Oktober 2021

DRK-Blutspendedienst bittet zur Spende
Täglich werden für Patienten in Deutschland bis zu 15.000 Bluttransfusionen benötigt.
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher dringend zur Spende.

Eine ausreichende Anzahl an Blutspenden ist für die Heilung und Lebensrettung oftmals das
wichtigste Kriterium. Unfallopfer, Patienten mit Krebs, schweren Erkrankungen, werdende
Mütter, Neugeborene – die Liste der Patienten, die auf Blutspenden angewiesen sind, ist
schier unendlich.

Die Corona-Pandemie stellt die Versorgung mit überlebenswichtigen Blutprodukten weiterhin
vor Herausforderungen. Krankenhäuser mussten seit Beginn der Pandemie geplante Eingriffe
verschieben, um Notfall-Kapazitäten freizuhalten. Bedingt durch die kurze Haltbarkeit
bestimmter Blutbestandteile wird kontinuierlich dringend Nachschub an Blutspenden benötigt.
Einige Blutbestandteile sind z.B. nur max. vier Tage haltbar. Der DRK-Blutspendedienst
Baden-Württemberg-Hessen bittet daher alle gesunden Spendefähigen zur Spende:

Mittwoch, dem 27.10.2021
von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Dreißentalhalle, Dreißentalstraße 12
73447 OBERKOCHEN

Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de

Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie sich gesund und fit fühlen.
Nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen SARS-CoV-2-Impfstoffen ist keine
Spenderrückstellung erforderlich. Bei Wohlbefinden können Spenderinnen und Spender am
Folgetag der Impfung Blut spenden. Spendewillige, die innerhalb der letzten 10 Tage vor der
Blutspende aus dem Ausland zurückgekehrt sind, werden gebeten bei der Anmeldung einen
Impf-, Test- oder Genesenen-Nachweis vorzulegen. Das Testergebnis darf nicht älter als 24
Stunden sein.

Alle Informationen finden Sie unter www.blutspende.de/corona.

Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspendedienst erhalten Sie auch
über die kostenfreie Service-Hotline 0800 - 11 949 11.

Die örtlichen Handwerker helfen Ihnen 
bei allen Problemen!
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In letzter Sekunde

Goldener Oktober, ein musikalischer Gruß des Musik-
vereins Unterkochen vereint am Sonntag, 17. Oktober 
2021, Johannisserenade und traditionelles Maienanbla-
sen zu einem außergewöhnlichen Ereignis. 
Ein 20-minütiges Kurzkonzert zum Genießen während 
des sonntäglichen Spaziergangs, im heimischen Garten 
oder auf dem Balkon. Wir beginnen um 14.00 Uhr auf dem 
Rathausplatz. Weitere Stationen sind: 14.45 Uhr Bahnhöf-
le, 15.30 Uhr Knöckling, 16.15 Uhr Rud-Parkplatz und 17.00 
Uhr Glashütte. Diese musikalische Rundreise findet nur bei 
guter Witterung statt.
Ihr Musikverein Unterkochen

Musikverein
Unterkochen

Bernd Müllmaier  
Hans-Tobler-Straße 1 | 73432 Aalen-Ebnat  

www.muellmaier-ebnat.de
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